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In dem Roman „Ben Hur“ trifft die Schlüs-
selfigur Juda Ben Hur bei der Kreuzigung 
Christi auf den Jünger Petrus und fragt 
ihn: „Ist das das Ende?“ - worauf Petrus 
antwortet: „Nein - es ist der Anfang!“. 
Drei Tage später wird Christus vom Tode 
auferstehen und leben und damit eine 
große Hoffnung in die Welt tragen: Die 
Hoffnung auf Leben. 
In unserer heutigen Zeit des Krieges in 
der Ukraine und des verheerenden Erd-
bebens in der Türkei und Syrien vermag 
man dieser Hoffnung nur schwer Glau-
ben zu schenken. 
Also Ostern - ein Fest des Lebens!
Die Ursprünge des Osterfestes liegen in 
der Geschichte des Volkes Israel. Gott hat 
sie aus der Sklaverei aus Ägypten geführt 
und dieses Ereignis wird jedes Jahr mit 
dem Paschafest - dem Osterfest - gefeiert 
- eine Feier der Befreiung und des Lebens 
in Freiheit. Christus und seine Jünger fei-
ern mit, allerdings ergibt sich ein dramati-
scher Verlauf - Verrat und Kreuzigung.
Zu Ostern gedenken wir Christen dieser
Kreuzigung und feiern mit der Auferste-
hung den Beginn des Christentums.
Und nun schaut uns auf dem Bild ein
Lämmchen an - kaum vorzustellen, dass
wir es als Symbol des Wesens sehen, das
die Sünden der Welt trägt.
Sehen wir es dennoch als Symbol des ge-
rade geborenen Lebens an, lächelnd und
voller Hoffnung auf die Zukunft.
Lamm Gottes, das die Sünden der Welt
trägt und sich für unsere Sünden op-
fert!...alle unsere Sünden?!: Da kann man
nur beten: Herr, erbarme Dich unser!
Steffen Akkermann

Francesco Solimena, Auferstehung Christi 6159,  
Österreichische Galerie Belvedere

Jesus Christus – Lamm Gottes, das die Sünden der Welt trägt 

Titel

Ostern – ein Fest des Lebens 

Auferstehung, Ewiges Leben – wie soll das gehen ? Ich weiß es nicht.
Aber Gott ist da in meinem Leben. Ich lebe nicht für mich allein. Manchmal spüre ich 
das ganz deutlich.
Aber wie ist das mit dem Sterben ? Sterbe ich letztlich nicht doch allein ? Ist all mein 
Tun letztlich doch vergebens ? Was bleibt ? Und was kommt nach dem Sterben ? 
Paulus sieht das Leben und das Sterben zusammen. Beides hat ein und dasselbe Ziel: 
dass wir bei Gott sind und bleiben. Für Gott gibt es diese Grenze nicht, die uns so 
umtreibt und manchmal Angst macht. Hier Abschied nehmen zu müssen ist zwar un-
umgänglich; endgültig ist das aber nicht. Auch wenn ich mir nicht vorstellen kann, was 
nach dem Sterben kommt, so vertraue ich doch, dass Christus auch dort mein Herr ist. 
Gott ist da in meinem Leben. Und er wird auch da sein, wenn ich sterbe. Denn ich  
gehöre zu Gott. Ich sterbe nicht für mich allein. 
Viele Fragen bleiben offen. Vieles weiß ich nicht; kann es mir auch nicht vorstellen.  
Ich will es dabei belassen und mir nicht unnötig den Kopf zerbrechen. 
Ludwig Uhland schreibt:
Du kamst, du gingst mit leiser Spur,
ein flücht’ger Gast im Erdenland.
Woher ? Wohin ? Wir wissen nur:
Aus Gottes Hand in Gottes Hand.

Hinerk Halling

„Christus ist gestorben und  
lebendig geworden, um Herr zu sein 

über Tote und Lebende.“ 

Römer 14, 9 

Andacht
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 Wochenspruch: Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an   
   ihn glauben, das ewige Leben haben.  Johannes 3, 14. 15

02.04. 10.00 Uhr Goldene Konfirmation mit Abendmahl (Palmarum),
   mit dem Gemischten Chor Harpstedt
   Pn. Saathoff

03.04. 19.00 Uhr Passionsandacht       
   Emma Pössel

04.04. 19.00 Uhr Passionsandacht       
   Pn. Saathoff

05.04. 19.00 Uhr Passionsandacht       
   P. Bösemann

06.04. 19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Gründonnerstag)
   Pn. Saathoff

07.04. 10.00 Uhr Gottesdienst (Karfreitag)
   P. Bösemann
  
Wochenspruch: Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von   
   Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und   
   der Hölle.  Offenbarung Johannes 1, 18

09.04. 5.30 Uhr Osternachtgottesdienst       
   Pn. Saathoff
  10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Ostersonntag)
   P. Bösemann

10.04. 10.00 Uhr Gottesdienst (Ostermontag)   
   Lektor M. Ertel

14.04. 18.00 Uhr          Friedensgebet

Wochenspruch:  Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der  
   uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat  
   zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu  
   Christi von den Toten.  1. Petrus 1, 3

16.04. 11.00 Uhr Familienkirche (Quasimodogeniti)
   P. Bösemann

Wochenspruch: Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören  
   meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich  
   gebe ihnen das ewige Leben.  Johannes 10,11.27.28
 
23.04. 11.00 Uhr Baustellengottesdienst (Misericordias Domini)
   P. Damm-Wagenitz

 24.04. 09.15 Uhr Andacht im Hildegardstift Gr. Ippener    
   Pn. Saathoff
  10.30 Uhr Andacht  Haus Beckeln 
   Pn. Saathoff

26.04.  16.15 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Harpstedt
   P. Bösemann

28.04. 10.00 Uhr Andacht in der Klostersselter Altenpension
   P. Bösemann 
  
  18.00 Uhr             Friedensgebet

Wochenspruch:  Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist  
   vergangen, siehe, Neues ist geworden.  2. Korinther 5, 17

30.04. 10.00 Uhr Gottesdienst (Jubilate), mit dem Kirchenchor
   P. Bösemann
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
   P. Bösemann

Unsere Gottesdienste Unsere Gottesdienste
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Gottesdienst

Die Passions- und Osterzeit steht auch 
in diesem Jahr unter dem Eindruck der 
politischen Weltlage. Der Dunkelheit von 
Gewalt und Tod steht die österliche Hoff-
nung gegenüber, die Hoffnung, dass das 
Licht der Osternacht die Dunkelheit des 
Karfreitags überstrahlt.
Die Karwoche beginnt mit dem Gottes-
dienst am Palmsonntag, an dem wir das 
Fest der Goldenen Konfirmation mit ei-
nem Abendmahlsgottesdienst feiern.
In den Passionsandachten am Montag, 
Dienstag und Mittwoch jeweils um 19 Uhr 
nehmen wir Menschen in den Blick, die 
Jesus auf seinem Leidensweg begleiten:  
Die Jünger, die sich streiten, die Jünger, 
die im Garten Gethsemane mit Gewalt 
auf die Festnahme Jesu reagieren wollen 
und die Frauen, die auf dem Weg zum 
Kreuz um Jesus weinen.
Am Gründonnerstag feiern wir um 19 Uhr 
einen Abendmahlsgottesdienst.

Der Karfreitagsgottesdienst beginnt um 
10 Uhr, in diesem Jahr wird das Bild des 
Gekreuzigten aus einer Kirche in Odes-
sa im Mittelpunkt stehen. Im Anschluss 
beginnt um 11:15 Uhr der ökumenische 
Kreuzweg durch den Flecken.
Am Ostermorgen treffen wir uns um 5:30 
Uhr im Christusgarten im Garten Gethse-
mane am Osterfeuer und ziehen mit der 
Osterkerze in die dunkle Kirche ein.   
Um 10 Uhr folgt der österliche Festgottes-
dienst mit P. Bösemann. Am Ostermontag 
wird Lektor Matti Ertel den Gottesdienst 
gestalten. Es soll eine „After-Glow-Party“  
gefeiert werden, ein Ausklingen des  
Osterereignisses. Buntes Licht trifft auf 
gemütliche Atmosphäre, moderne Musik 
verwandelt Traurigkeit in aufbruchsvoll 
fröhliche Stimmung und die Gemeinde 
ist eingeladen, darüber nachzudenken, 
was das Osterwunder wirklich bringt.  
                                                   Elisabeth Saathoff

Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern

Christusgarten Harpstedt

Anzeigen
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Konzert

Frühlingskonzert des  
Classic Chamber Orchestra

Nach dem die Klassische Philharmonie  
NordWest unter der Leitung des in 
Nordwohlde lebenden Konzertmusikers, 
Musikpädagogen und Dirigenten Ulrich 
Semrau schon vor einigen Jahren in der 
Harpstedter Christuskirche mit großem 
Erfolg zu Gast war, kehren die Musiker,  
diesmal in etwas kleinerer Kammer-
orchesterbesetzung, zu einem Konzert 
zurück! Am Sonntag, 23. April laden die 
Spitzenmusiker um Ulrich Semrau für 
17 Uhr zu einem festlichen Konzert mit 
Kompositionen von G. F. Händel, Tom-
maso Albinoni, Antonio Vivaldi, Vincenzo 
Bellini, Johann Baptist Neruda u.a. ein. 
Zusammen mit dem Classic Chamber 
Orchestra der Klassischen Philharmonie 
NordWest freut sich Ulrich Semrau auf 
die schöne Akustik und Atmosphäre der 
Christuskirche. „Ich erinnere mich, dass 
wir alle sehr begeistert von der guten 

Akustik gewesen sind, uns sehr wohl ge-
fühlt haben, seitdem besteht der Wunsch 
einer Rückkehr“, gibt Ulrich Semrau zu 
Protokoll. Das Classic Chamber Orches-
tra setzt sich aus den Stimmführern und 
Konzertmeistern der Klassischen Philhar-
monie NordWest zusammen. Es tritt im 
Jahr etwa zehnmal auf, zusätzlich zu den 
Konzerten der Klassischen Philharmonie 
NordWest.
Eintrittskarten für das Konzert sind im 
Schreibwarengeschäft Beuke, im Kirchen- 
büro (beides Harpstedt), in den Geschäfts- 
stellen der Zeitungen und online bei  
Nordwestticket (www.nordwest-ticket.de)  
erhältlich; - zusätzlich an der Abendkasse. 

Datum: 23.04.2023 
Uhrzeit: 17:00 Uhr, Einlass 16:00 Uhr  
Eintrittskarten im Vorverkauf 20.- €, 
an der Abendkasse 23,- €

Anzeige

Ulrich Semrau wurde 1962 in Bremen gebo-
ren und begann 1982 sein Musikstudium mit 
den Schwerpunkten Trompete und Dirigie-
ren. Nach Ablegen des Examens setzte er 
seine Studien in Hannover bei Bruce Rhoten 
und Prof. Siegfried Göthel fort. Von 1988 – 
1993 führte er ein Privatstudium bei Bo Nils-
son in Malmö durch. Meisterkurse bei Pierre 
Thibaud, Timofei Dokshitser, James Thomp-
son und Frits Damrow ergänzten seine Aus-
bildung. Zahlreiche Konzertreisen führten 
Ulrich Semrau als Trompetensolist und Diri-
gent nach Österreich, Dänemark, Lettland, 
Ungarn, Kanada, Slowakei, Schweiz und 
mehrfach nach Frankreich. 1996 gründete 
er zusammen mit einigen anderen Musikern 
die Klassische Philharmonie NordWest, de-
ren Chefdirigent er seitdem ist. Von Sep-
tember 2001 – März 2007 war er ebenfalls 

auch künstlerischer 
Leiter des Bremer 
Sinfonieorchesters 
Camerata Instru-
mentale, das zu 
den führenden dt. 
Laienorchestern 
gehört. Nach Tätigkeiten an verschiedenen 
Musikschulen unterrichtet Ulrich Semrau seit 
1989 an der Kreismusikschule des Landkrei-
ses Diepholz. Mit Beginn des Wintersemes-
ters 2015 hat Ulrich Semrau zusätzlich einen 
Lehrauftrag an der Universität Vechta über-
nommen. Zusammen mit dem Organisten 
Dietrich Wimmer konzertiert er seit einiger 
Zeit sehr erfolgreich in der Kombination 
Trompete / Orgel. Ein besonderes Anliegen 
von Ulrich Semrau ist die Zusammenarbeit 
mit jungen Künstlern.

Festliche Kompositionen für Streicher, Cembalo und Trompete mit Ulrich Semrau 
und dem Classic Chamber Orchestra

Fotos: Ulrich Semrau

Ulrich Semrau
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Wissenswertes

Foto: Pexels - Polina Zimmermann

Die zweite Todsünde: Neid
Die sieben Todsünden der Reihe nach erläutert
Neid ist die einzige der sieben Todsün-
den, die keinen Spaß macht! Während 
alle anderen, von Hochmut bis zur Wol-
lust, noch ein gewisses Vergnügen oder 
zumindest eine Genugtuung bereiten, ist 
das beim Neid anders. Ich kenne keinen 
glücklichen Menschen, der neidisch ist. 
Neid schmerzt und macht den, der ihn 
empfindet, nichts als unglücklich. 
Nicht das reine Gefühl macht Neid zur 
Todsünde, sondern das, was daraus 
werden kann. Im Jakobusbrief steht: 
„Wo Neid und Streit ist, da sind Unord-
nung und lauter böse Dinge“ (Jak 3,16). 

Neid – ein Mordmotiv
Das lateinische Wort für Neid, „invidia“, 
kann man auch mit Eifersucht und Miss-
gunst übersetzen. In Krimis ist oft beides 
ein starkes Mordmotiv. Schon in der Bibel 
erschlägt Kain seinen einzigen Bruder 
Abel aus Eifersucht. Denn Gott hatte nur 
Abels Opfer angesehen, aber Kains Op-
fer nicht. 
Vergleiche ziehen
Wie kommt es zum Neid? Neid entsteht 
durch Vergleichen. Wir vergleichen uns 
mit unseren Geschwistern und mit unse-
ren Mitschülern. Zensuren in der Schule 
fördern das Vergleichen. Vieles ist zum 
Vergleichen geeignet: Leistung, Ver-
dienst, Schönheit. Und natürlich Besitz 
jeder Art: „mein Haus, mein Auto, mein 
Boot“! Der Philosoph Peter Sloterdijk hat 
unsere kapitalistische Gesellschaft sogar 
einmal als „Neidkraftwerk“ bezeichnet, 
weil wir ständig angeheizt werden, unse-
re Wünsche zu erfüllen.

Gegenmaßnahmen
Selber zuzugeben, dass man neidisch ist, 
das macht keiner gerne. Manchmal tarnt 
sich Neid in übermäßiger Kritik am ande-
ren oder auch in Missachtung und Über-
heblichkeit. Was soll man dagegen tun?  
1. Dankbarkeit einüben. Ich kann versu-
chen, mehr auf die Menschen und auf die 
Dinge zu achten, die ich habe, als auf die, 
die mir fehlen. Wenn ich durch ein Kauf-
haus gehe, kann ich mich auch an den vie-
len schönen Dingen freuen, die ich nicht 
(!) brauche. 
2. Ein Blick auf Jesus könnte allen Neid 
zerplatzen lassen. Denn wer ist schon 
neidisch auf jemanden, der am Kreuze 
hängt? Das macht keinen Sinn. 
3. Zähle nicht die kleinen Münzen und 
vergiss dabei die großen Scheine! Gott 
schenkt dir die großen Scheine! Nämlich 
alles, was du wirklich brauchst. Das Le-
ben, seine Liebe und eine helle Zukunft. 

Ich weiß: Alles leichter gesagt als getan! 
Aber niemand hat gesagt, dass es leicht 
ist, einer „Todsünde“ aus dem Wege zu 
gehen.                                      Jörg Schafmeyer

Anzeigen

Jetzt den Lebensretter gratis testen!
Die Malteser in Harpstedt

Im Ernstfall ist die Zeitspanne bis zum Eintreffen der Notfallhilfe 
entscheidend. Mit dem Malteser Hausnotrufdienst sind Sie immer nur einen 
Knopfdruck von einer lebensrettenden Notfallversorgung entfernt. Schneller 

geht’s nicht. Einfacher auch nicht, wie Sie herausfinden können.

Verwenden Sie diese Anzeige als 

1-Monat-Test-Gutschein 
für sich oder für jemand anderen und ermöglichen Sie 

damit den kostenlosen Test des Malteser Hausnotrufdienst. 
Und bei Vertragsneuabschluss erhalten Sie zusätzlich einen

+ 25 € Einkaufs-Gutschein
                    für: 

Gleich kostenlos anrufen oder Coupon mit Ihrer Rückruf-Tel.-Nr. zusenden.

Tel.: 0800 37 30 800
Malteser, Freistraße 22, 27243 Harpstedt (Ortstarif: 04244-93580)
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 Singen macht glücklich.. .

Ansprechpartner

Weitere Informationen

Weitere Kontaktinformationen finden 
Sie auf der vorletzten Seite. 

Eine Vorstellung aller Gruppen 
finden Sie auf:

www.kirche-harpstedt.de

(Vorwahl für Harpstedt: 04244)
Kirchenbüro 452

Klaas Akkermann 0176/80100799
Komi Amefiohoun 0441/2055838

 Elke Kopmann-Cordes 7813
Klaus Corleis 1777
Jutta Döpcke 8507

Franz Zawodny 966168
Holly Ilchmann 3510598
Dietmar Kaiser 2332

Ilka Major 9185985
Daniela Predescu 04241/8047994

Ulrike Schafmeyer 0151/10379163
Lydia Uhlhorn 919060
Hauke Winter 0178/6854829 

Erster Donnerstag im Monat, 19 Uhr, 
Altes Pfarrhaus, nächstes Mal am 13.04. 
Vorsitzender: P. G. Bösemann,  
stellv. Vorsitzender: Klaus Corleis

„Was glaubst denn du?“: Gesprächskreis 
am letzten Mittwoch im Monat, 
am 26.04. , 19.30-21 Uhr, Erstes Pfarr-
haus (P. Gunnar Bösemann)
„Kritische Christen“: Gesprächskreis zu 
kritischen christlichen Themen, erster 
Mittwoch im Monat, 20-21.30 Uhr,  
Erstes Pfarrhaus, nächstes Mal am 05.04. 
(P. Karsten Damm-Wagenitz)
Ökumenischer Bibelkreis:  
Ein Donnerstag jeden zweiten Monat, 
19.30 Uhr, Erstes Pfarrhaus, Treffen nach 
Absprache (P. Gunnar Bösemann)

Frauenkreis:  
Einmal im Monat, 14.30-16.30 Uhr,  
das nächste Mal am 24.04. bei Wülfers in 
Groß Ippener (Pn. Elisabeth Saathoff)
Frauengesprächskreis:  
Erster Dienstag im Monat, 9.30-11.30 Uhr, 
DGH Kirchseelte, Treffen nach  
Absprache (Jutta Döpcke)

Redaktionskreis Gemeindebrief:  
Zweiter Donnerstag im Monat, 9.30 Uhr, 
I. Pfarrhaus, das nächste Mal am 13.04.
Baustellen-Gottesdienst (Team):
halbjährlich, Erstes Pfarrhaus, nach
Absprache
Flüchtlingshilfe: Verschiedene Treffen
und Aktivitäten monatlich
(Ansprechpartner: P. Gunnar Bösemann)

Flüchtlingscafé: Teil der Flüchtlings- 
hilfe. Ein Montag jeden zweiten Monat, 
16 Uhr, Erstes Pfarrhaus, am 17. 04. in der 
Begegnungsstätte (Ansprechpartner:  
P. Gunnar Bösemann / R. Ranke)
Vorbereitung Familienkirche:
Treffen nach Absprache (Ansprechpart-
nerin: Pn. Elisabeth Saathoff)
Gebetsdienst: Mittwochs, 18-19.30 Uhr,
Kirche (Ulrike Schafmeyer)

Baugruppe: Ein Montag im Monat, 8.30-
12 Uhr, I. Pfarrhaus (Franz Zawodny) 
Christusgarten-AG: Ein Montag im  
Monat nach Absprache, 8.30-12 Uhr,  
I. Pfarrhaus (Klaus Weisser)
Friedgarten-AG: Ein Samstag im Monat, 
10 Uhr, Treffen vor der Friedhofskapelle, 
nächstes Mal am 15.04. 
(Ansprechpartner: Reinhold Jürgen)

Malibu-Kurse (0-1 Jahr): Mittwoch am 
Vormittag, I. Pfarrhaus, Treffen nach 
Absprache (Katja Hißnauer)
Ökumenischer Spielkreis  
(Zwergengruppe, 2-3 Jahre): Donners-
tags und Freitags, Christ-König-Kirche  
(Ansprechpartnerin: Lydia Uhlhorn)
KiKi Harpstedt (ab 4 Jahren):  
Ein Samstag im Monat, 9.30-11.30 Uhr,  
Christuskirche/I. Pfarrhaus, das nächste 
Mal am 22.04.  
(Pn. Elisabeth Saathoff und Team)
Teamer-Treff: Dienstags, ab 17.30 Uhr,
I. Pfarrhaus, Jugendraum

Angebote für Frauen

Kirchenvorstandssitzung

Weitere Gruppen

Gesprächskreise

Praktische Gruppen

Kinder und Jugend

Wo bei Redaktionsschluss unklar    
war, wann das Angebot das nächste 
Mal stattfindet, steht statt Daten 
„nach Absprache“.

Musik

in Zusammenarbeit mit dem Hospizverein
Trauercafé: 1. Sonntag im Monat, 15.30-
17.30 Uhr, Burgstr. 15, das nächste Mal am 
02.04. (Elke Kopmann-Cordes)  
Töne Soanders (Singen für Menschen 
mit und ohne Handicap): Erster und 
dritter Montag im Monat,  Musikraum 
Grundschule Harpstedt, 18.15 - 19.30 Uhr, 
das nächste Mal am 17.04. (Ilka Major)

Posaunenchor: Montags, 19.30- 21 Uhr, 
Delmeschule (Klaus Corleis)
Chor Agama: 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat, 18.45 - 19.45 Uhr, DGH Kirchseelte, 
das nächste Mal nach Absprache  
(Komi Amefiohoun)
Gospelchor: Dienstags, 18.45-20.00 Uhr, 
I. Pfarrhaus (Daniela Predescu)
Kirchenchor: Dienstags, 20.15-21.30 Uhr,
I. Pfarrhaus (Daniela Predescu)
Kirchturmspatzen (5-11 Jahre):
Dienstags, 16.00-17.00 Uhr, I. Pfarrhaus
(Daniela Predescu)
Harmony‘s (12-14 Jahre):
z.Z. nach Absprache (Daniela Predescu)
Jugendchor „Feelings“:
z.Z. nach Absprache (Daniela Predescu)
Trommelgruppe: 2. und 4. Mittwoch im
Monat, 17.30-18.30 Uhr, Delmeschule,
das nächste Mal nach Absprache
(Komi Amefiohoun)
Baustellen-Band: Immer am Freitag vor
einem Baustellen-Gottesdienst, 19-20.30
Uhr, Christuskirche, das nächste Mal am
21.04. (Klaas Akkermann)
Jugendband: Probe nach Absprache
vor einem Jugendgottesdienst,
Christuskirche (Hauke Winter)

Familienband: Probe am Freitag vor ei-
ner Familienkirche oder nach Absprache 
(Holly Ilchmann)

Kooperationsgruppen

Regelmäßige Termine Regelmäßige Termine
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Familiennachrichten

Hinweise zum Datenschutz: Der Kirchenvor-
stand der evangelisch-lutherischen Kirchen-
gemeinde Harpstedt veröffentlicht jeden 
Monat im Gemeindebrief besondere Ge-
burtstage von Gemeindegliedern zum 70. 
und 75. Geburtstag sowie alle Geburtstage 
ab dem 80. Lebensjahr. Kirchenmitglieder, 

die eine solche Veröffentlichung nicht wün-
schen, können das im Gemeinde sekretariat 
(Tel.: 04244/452) melden. Die Meldung 
muss aufgrund des Redaktionsschlusses bis 
spätestens zu Beginn des Vormonats erfol-
gen – also für einen Geburtstag im März bis 
Anfang Februar.                    Der Kirchenvorstand

Foto: Timo Rucks

Anzeigen

Stationääre Versorgung
Verhinderungspflege

Kurzzeitpflege

HHaauuppttssttrr..  1100  -- 2277224433  BBeecckkeellnn
TTeell.. 0044224444//77223333 -- iinnffoo@@hhaauuss--bbeecckkeellnn..ddee

Liebevolle Pflege in familiäärer Atmosphääre
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Musikgruppen

„Trainerqualitäten“

Familienkirche

Der Kirchenchor stellt sich vor

Am Sonntag, den 16. April um 11 Uhr feiern wir die nächste ökumenische Familien- 
kirche in der Christuskirche.

So lautet die Überschrift des nächsten 
Baustellengottesdienstes am Sonntag,  
23. April um 10 Uhr in der Harpstedter  
Kirche.
Natürlich steht im biblischen Predigttext 
aus dem 1. Petrusbrief nichts von einem 
Trainer, den gab es damals noch nicht. 
Dort sind es vielmehr die Eigenschaften 
eines guten Hirten, die als Vorbild die-
nen für die Art, wie Gemeinde geleitet  

werden sollte.
Was Hirten damals und Trainer heute mit-
einander zu tun haben, ist in dem Gottes-
dienst zu erfahren.

Wie immer wird er musikalisch von der 
Baustellen-Band begleitet und es werden 
moderne christliche Lieder gesungen. 
Herzlich willkommen!
                                      Karsten Damm-Wagenitz

Die Familienkirche ist ein Gottesdienst  
für die ganze Familie: Opa, Oma, Eltern 
und Kinder, Enkel und Urenkel sind ein-
geladen zu kommen und mitzumachen.
Freut Euch auf einen modernen Gottes-
dienst mit den beiden Freunden Friedrich 

die Schnecke und Rosalie 
der kleine Drache, mit 
Moderation, Band, einer 
anschaulichen Predigt, 
„Glaube to Go“ und im 
Anschluss Kaffee und Brötchen! 

Der Gottes-
dienst wird  
im Livestream 
übertragen.
      G. Bösemann

„Ich liebe es hier zu singen, 
weil die Lieder so schön 
sind“, und „Ich freue mich 
immer auf die Gemeinschaft“ 
– deshalb kommen jeden 
Dienstagabend 14 Sängerin-
nen zur Probe des Kirchen-
chores Harpstedt. Fröhlich 
wird mit dem Einsingen be-
gonnen, und dann das aktu-
elle Programm mit Leiterin 
Daniela Predescu geübt. 
Ungefähr fünf Mal im Jahr wirkt der Chor 
in Gottesdiensten mit. Viele neue Stücke 
suchen die Sängerinnen dafür jeweils ge-
meinsam mit Daniela aus.
 
Der Chor hat eine lange Geschichte. Be-
reits bevor der langjährige Kantor Heinz 
Bockhorst die Leitung 1962 übernahm, 
gab es einen Chor und eine Madrigal-
gruppe. Ältere Mitglieder erinnern sich 
 
 
 

  gerne an große Aufführungen. 
Auch Ausflüge und Konzertreisen wur-
den unternommen. Sommerfeste und 
eine Adventsfeier sind auch jetzt immer 
noch feste Termine im Jahr.

So mischen sich Tradition und Moderne. 
Bei der Auswahl ihrer Stücke sind den 
Sängerinnen guter Klang und aussage-
kräftiger Text wichtig. Hören kann man 

das wieder am Sonntag, 
30. April im Gottes-
dienst um 10 Uhr in der 
Christuskirche. 
Und mitmachen kann 
natürlich jede und jeder: 
dienstags 20.15 Uhr im 
Saal des I. Pfarrhauses. 
             Andrea Müller-Wiesner

Gottesdienst

Foto: A. Müller-Wiesner

Der Madrigalchor 1961
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Aus der RegionGottesdienst/Ökumene

Ökumenischer Kreuzweg am Karfreitag 

Jesus ist kommen! 
Osternacht mit einer besonderen Band 

Mittlerweile hat es eine gute Tradition, 
dass wir am Karfreitag gemeinsam mit 
unseren katholischen Geschwistern im 
Glauben den Kreuzweg durch Harpstedt 
gehen. Auch in diesem Jahr wollen wir 
uns am Karfreitag, dem 7. 4. um 11:15 Uhr 
in der Christuskirche treffen. Gemein-
sam wollen wir an verschiedenen Stati-
onen im Flecken die Passionsgeschichte 
in unsere Gegenwart holen. Wir fragen 
nach aktuellen Erfahrungen von Leid und  

Trauer, aber auch von Trost und Zuver-
sicht im Hier und Jetzt. Mitglieder der 
evangelischen und der katholischen  
Gemeinde gestalten einzelne Stationen.
  
Wer sich daran beteiligen möchte, melde  
sich bitte bei Pn. Elisabeth Saathoff.   
Der Kreuzweg endet gegen 12:15 Uhr in 
der Christ-König-Kirche, eine Anmeldung 
zur Teilnahme ist nicht erforderlich.
                                                 Elisabeth Saathoff

Für die Feier der Osternacht findet sich in 
diesem Jahr eine Band zusammen, in der 
Jugendliche und Erwachsene gemeinsam 
spielen. Es war der Wunsch der Jugend-
lichen, dass es neben der traditionellen 
Liturgie der Osternacht auch Lieder gibt, 
die die Freude über die Auferstehung 
auf moderne Weise zum Klingen brin-
gen. Die Osternacht wird, wie in anderen 
Jahren, mit einem Osterfeuer am Garten 
Gethsemane beginnen und die Oster-
kerze wird mit liturgischem Gesang in die 
dunkle Kirche getragen. Mit dem Gesang 
des österlichen Lobpreises wird sich das 
österliche Licht ausbreiten, bis die Orgel 
erklingt: „Christ ist erstanden!“. Anders 
als in früheren Jahren wird in dieser Os-
ternacht eine Tauferinnerung gefeiert, zu 
der sich die Gemeindeglieder am Tauf-
becken segnen lassen können. Am Ende 
des Gottesdienstes wird die Band zum 
Einsatz kommen und mit der Gemeinde 
zusammen singen: Jesus ist kommen! 

Die Feier der Osternacht beginnt um 
5:30 Uhr im Christusgarten am Garten 
Gethsemane.                           Elisabeth Saathoff

Foto: Leandro Büttcher

„Aus der Region“ 
Regionale Kooperation ist eine wichtige Zutat für zukunftsfähige Arbeit in unseren 
Kirchengemeinden
Ausgehend von dem regionalen Klau-
surtag der Kirchenvorstände Twistringen 
– Heiligenloh/Colnrade – Harpstedt am 
vergangenen 4. Februar arbeiten ver-
schiedene Arbeitsgruppen an der Frage, 
wie und wo die regionale Zusammenar-
beit unserer drei Kirchengemeinden ver-
tieft werden kann. Hier einige Schlaglich-
ter und Beispiele:
In Harpstedt hat sich in den vergange-
nen Jahren der Besuchsdienst entwickelt. 
Twistringen ist dabei, diese Arbeit auch 
aufzubauen und es gibt viele Erfahrun-
gen, die miteinander geteilt werden 
können. In Zukunft werden die Treffen 
nicht mehr nur in Harpstedt sein, sondern 
punktuell auch regional stattfinden und 
Pastorin Anke Orths wird die Gruppe 
dabei begleiten. Auch wird vor Jahres-
ende ein regionaler Fortbildungstag zur 
Besuchsdienstarbeit stattfinden.
In der Konfirmandenarbeit haben die drei 
Gemeinden bereits begonnen, stärker 
aufeinander bezogen zu arbeiten. Die 
jährlichen Konfirmandenfreizeiten im 
Sommer findet jetzt gemeinsam auf dem 
„Konficamp Wittenberg“ statt. 18 der 

„Konfiprojekte“ werden jetzt regional or-
ganisiert: das bedeutet zum Beispiel, dass 
Konfirmand*innen aus Colnrade ihr Kon-
fiprojekt in einem Altenheim in Harps-
tedt oder in Beckeln machen können. 
Unter der fachkundigen Begleitung des 
Beauftragten für Konfirmandenarbeit im 
Kirchenkreis – Pastor Karsten Damm- 
Wagenitz –  möchten wir möglichst bald  
die Konfirmandenordnungen aller drei 
Kirchengemeinden der Region angleichen. 
In der Jugendarbeit bewegen uns Fragen 
wie: Ist es sinnvoller, die Jugendarbeit in 
Harpstedt zu „zentralisieren“ oder sollen 
wir sie eher an zwei Standorten (Harps-
tedt mit Colnrade und Twistringen mit 
Heiligenloh) stattfinden lassen? Wie 
können wir die Jugendlichen am besten 
zusammenbringen? Bevorzugen wir eher 
das Modell regionaler Jugendtage oder 
möchten wir regelmäßige monatliche ge-
meinsame Treffen während der Woche?
An dem nächsten regionalen KV-Klausur-
tag am 22. April in Harpstedt werden wir 
diese Planungen fortführen und weiter 
konkretisieren.
           Gunnar Bösemann für den Kirchenvorstand

Foto: Anke Orths
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Info

Kontakte und Informationen

Konten der Kirchen-Stiftung:
LzO  
IBAN: DE39 2805 0100 0001 9966 77
VR Bank Oldenburg Land eG
IBAN: DE80 2806 6214 4822 3344 00

Konten des Fördervereins:
LzO Harpstedt
IBAN: DE92 2805 0100 0001 9571 17
VR Bank Oldenburg Land eG
IBAN: DE56 2806 6214 4848 4806 00
Vorsitzender: Dieter Claußen
Tel: 04244/95216

Dieser Gemeindebrief wird von dem Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde in Harpstedt  
herausgegeben und erscheint einmal im Monat. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes ist Gunnar Bösemann. Auflage: 4400, Druck: Die Drucker,  
Karl-Heinz Guse, Redaktion: Steffen Akkermann (sa), Dietmar Kaiser (dk), Isabella Jankowski (ij),  
Ute Klitte (uk), Jörg Schafmeyer (js) und Erika Hormann (eh). Satz & Layout: Ute Klitte, Claudia Dänekas, 
Isabella Jankowski.
Mit Beiträgen von Gunnar Bösemann (gb) und Elisabeth Saathoff (es). Ehrenamtliche Austräger bringen  
diesen Gemeindebrief in alle Haushalte im Bereich unserer Kirchengemeinde.

Birgit Corleis
Offen: Mo, Di, Do, Fr 9-11 Uhr
 Do 17-18 Uhr
Tel: 04244/452
Fax: 04244/9653059
Mail: birgit.corleis@evlka.de
Adresse: I. Kirchstraße 2, 
 27243 Harpstedt 
Web: www.kirche-harpstedt.de

Kirchenbüro

Pastoren
Pastor Gunnar Bösemann 
Tel: 04244/9687098 
Mail: pastor.gboesemann@gmail.com

Pastorin Elisabeth Saathoff 
Tel:  04244/9653057 
Mail: elisabeth.saathoff@evlka.de

Pastor Karsten Damm-Wagenitz 
Tel: 01522/43 44 45 2 
Mail: Karsten.Damm-Wagenitz@evlka.de

aktueller Stand: 426.000,00 €

Konten der Kirchengemeinde:
VR Bank Oldenburg Land eG
IBAN: DE75 2806 6214 4812 2203 00

Reinhold Jürgen     Tel: 0152/21074849

Friedhofswärter

Impressum

Anzeigen

Alfkens Hof ・ Bahrs Landtechnik ・ Balkan Restaurant
Bandorski Zimmerei & Bedachung ・ Druckerei BeDRUCKt

Raumausstatter Borchers ・ Charisma Bar Restaurant Cafe ・ DHE Reisen
Die Dekowerkstatt ・ Kfz Service-Center G. Dutsch ・ ela[container]

Elektrotechnik Evers ・ Fichtner + Wenke Heizungstechnik
Zimmerei Gröper ・ Samtgemeinde Harpstedt ・ HÖRSTUBE

HTB ・ ID Fenster und Türen ・ Inkoop ・ VGH Versicherungen Kastens
Knolle gärten.blumen.ideen ・ KREISZEITUNG ・ Floristik La Fleur

Krempin Elektro Heizung Sanitär ・ Liberty`s drinks & food
Linden-Apotheke ・ LzO meine Sparkasse ・ Tischlerei Mahlstedt

Malteser Hilfsdienst ・ Manufaktur'S ・ Meyer`s Partyservice
Michl „Der Fahrradspezialist“ ・ Müller Dach- und Fassadensysteme

Rechtsanwälte Musch und Delank ・ Planen Niehaus Markisen
Steuerberater Nienaber & Backmann ・ Tischlerei Oetken

LVM Versicherungen Oestermann ・ Juwelier & Brillenmode Pestrup
Autohaus Reckziegel ・ Rechtsanwalt Götz Rohde ・ Rümpel-Helfer.de

RWG Bassum-Harpstedt ・ Steuerberater Sachtje & Speck
Schultze Holzbau ・ H. Siemers Heizung und Sanitär

Musikschule Strings ・ Viehverbund Harpstedt ・ VR Bank
Wachholder KFZ-Teile ・ Akzenthotel Zur Wasserburg

Der kleine Weinladen ・ Hotel Wülfers ・ Zimmerei Zawodny

www.werbegemeinschaft-harpstedt.de

WIR FÜR SIE VOR ORT!
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Die Birke

Du kleine Birke,
lautlos schwingst du die Zweige

im kahlen Geäst.
Und wiegst dich im Takt

des erwachenden Frühlings,
folgst leise dem Wind.

Noch bist du blattlos,
doch schon bietest prachtvolle

Knospen der Sonne du dar.
Drängendes Leben

mit Farbe und Schönheit
will betören die Welt.

Öffnen die Kelche,
verströmen den Duft,
und singen das Lied:

von Lust, Liebe und Leben.
Hoffnung auf morgen

Und Freude für diesen Tag.

Kurt H. Möller




